
Tipps von den Pfaffen

Und wieder einmal sind es die Pfaffen,
die regierungstreuen, die es in die Medien schaffen,

weil sie ihre Schäfchen ���� politisch zu beraten suchen —
als Gegenleistung für den ��������� Staatsknete-Kuchen.

Eigentlich müssten sie sich an die eigene Nase fassen
und Kinderschänder anzeigen und entlassen,
statt laut zu heulen: „Ach“ ��� und „oh weh ��� ,

wer rettet uns vor der AfD?“

Das nennen sie dann „Eintreten für die Demokratie“,
während Gläubige austreten ������ und — seit der Plandemie —

einer toten Kirche ����������� vermehrt den Rücken kehren, 
deren Kleriker geschult, den Zugang zu Gott zu verwehren (Matthäus

23,13).

Nur um eins klarzustellen � : Die AfD interessiert mich nicht,
wie jede andere Partei wird sie brechen, was sie verspricht.

Denn Macht korrumpiert in Politik und in Religion —
die Geschichtsbücher ������ sind voll mit Geschichten davon.

Darum wendet euch ab vom lauten Gewirr der Stimmen ��� ,
gerade die „wohlmeinend-besorgten“ sind oft von Sinnen.
Lasst nicht zu, dass die Kirche ������ euch länger indoktriniert.

Lest Gottes Wort ����� , es reinigt den Kopf und das Herz — und inspiriert.
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